
Bezirksoberliga Oberfranken
Kreisklasse Bayreuth/Kulmbach

Saison 2011/2012

aktuell
2011/12/317/11/12

Oster-Samstag 7. April 2012, 15.00 Uhr

SSV Kasendorf
gegen 

FC Vorwärts Röslau
Kreisklasse: Samstag 07.04. 15.00 Uhr

SV Ramsenthal - SSV Kasendorf II
Oster-Montag 9. April 2012, 15.00 Uhr

SSV Kasendorf
gegen 

TBVFL Neustadt/Wildenheid
Kreisklasse: Montag 09.04. 17.00 Uhr

SSV Kasendorf II - TSV Melkendorf

Doppelausgabe

Das Spiel des Jahres !
Karten ab sofort erhältlich!



Zu den Spielen an Ostern

Tabelle Bezirksoberliga

Das nächste Spiel unserer „Ersten“:

Sonntag , 15. April 2012, 15:00 Uhr
FSV Bayreuth - SSV Kasendorf

Wir begrüßen Sie im Namen des SSV Kasen-
dorf ganz herzlich zu den Bezirksoberligabe-
gegnungen am Osterwochenende gegen den 
FC Vorwärts Röslau und dem TBVfL Neustadt-
Wildenheid auf dem „Bernhard-Münch-
Sportgelände“. Ein besonderer Willkommens-
gruß gilt dabei unseren Gästen mit seinen 
Aktiven, Betreuern und Anhängern, sowie 
den eingeteilten Schiedsrichtergespannen.
Nach der langen Winterpause kommt unser 
SSV nicht so Recht in Schwung. Erst ein 
Punkt beim letzten Heimspiel gegen Victoria 
Coburg konnte ergattert werden. Dieser Punkt 
ging in Ordnung, obwohl unser SSV in der 
Schlussphase den Siegtreffer mehrmals auf 
dem Fuß hatte. Im Spiel beim SV Friesen 
hatte unser Team den besseren Start. Doch 
nach unserem Führungstreffer beherrschte 
der Tabellendritte doch klar das Geschehen 
und konnte am Schluss einen verdienten 5:1 
Sieg feiern. Somit haben wir nur noch zwei 
Punkte Vorsprung zum Tabellenvierzehnten, 
der nicht mehr an der Landesligaqualifikation 
teilnehmen darf.
Am Ostersamstag stellt sich mit dem FC 
Vorwärts Röslau der Tabellenzweite bei uns 
vor, der uns im Hinspiel mit  7:2 die höchste 
Saisonniederlage beigebracht hat. Hier hatten 
wir es mit einem starken Gegner zu tun, doch 
wir zeigten bestimmt nicht unser schlechte-

stes Saisonspiel und die Niederlage viel etwas 
zu hoch aus. Gegen den haushohen Favoriten 
aus Röslau haben wir absolut nichts zu verlie-
ren, und so sollte doch mit viel Mut an diese 
Aufgabe herangegangen werden.
Anders sieht es am Ostermontag aus, wenn 
es gegen den Tabellennachbarn aus Neustadt-
Wildenheid geht. Bleibt zu hoffen, dass die 
Partie einen anderen Ausgang nimmt als das 
Hinspiel, das wir mit 2:0 verloren haben. 
Einen Stunde lang waren wir die tonange-
bende Mannschaft und hatten gute Chancen 
in Führung zu gehen. Doch durch einige 
Unachtsamkeiten standen wir am Ende mit 
leeren Händen da. Dies gilt es am Montag 
besser zu machen, um einen Konkurrenten für 
die Relegationsplätze auf Distanz zu halten.
Wir wünschen allen Mannschaften ein ver-
letzungsfreies und faires Spiel, dem Schieds-
richtergespann eine glückliche Hand, und 
unserem SSV viel Erfolg. mt     

Ergebnisse des letzten Spieltages:
BSC Saas-Bayreuth  - SV Mitterteich  0 : 0
SV Friesen  - SSV Kasendorf  5 : 1
FC Vorwärts Röslau  - 1. FC Mitwitz  2 : 1
FSV Bayreuth  - TSV Thiersheim  0 : 1
1. FC Redwitz  - 1. FC Strullendorf  0 : 3
SpVgg Lettenreuth  - SpVgg Germania Ebing  1 : 2
Viktoria Coburg  - SpVgg Bayreuth 2  0 : 3
TBVfL Neustadt  - TSV Mönchröden  0 : 0 

1 1. FC Strullendorf  23     47 : 13  +34    51    
 2 FC Vorwärts Röslau  23     55 : 27  +28    49    
 3 SV Friesen  22     52 : 23  +29    46    
 4 SV Mitterteich  23     43 : 19  +24    46     
5 BSC Saas-Bayreuth  23     39 : 23  +16    45    
 6 TSV Thiersheim  22     44 : 37  +7    36    
 7 SpVgg Lettenreuth  23     31 : 35  -4    33    
 8 FSV Bayreuth  22     41 : 32  +9    32    
 9 TSV Mönchröden  22     30 : 24  +6    31    
 10 SpVgg Germ.Ebing  23     18 : 31  -13    22    
 11 Viktoria Coburg  23     24 : 45  -21    20    
 12 SSV Kasendorf  22     26 : 53  -27    20    
 13 SpVgg Bayreuth 2  22     26 : 42  -16    18    
 14 Neustadt-Wildenheid  22     19 : 42  -23    18    
 15 1. FC Redwitz  22     21 : 41  -20    16    
 16 1. FC Mitwitz  23     24 : 53  -29    15  



Aufgebote Ostersamstag

FC Vorwärts Röslau

___ Blechschmidt, S.
___ Zakrzewski, L.
___ Kopriva, P.
___ Sieg, H.
___ Neumann, C.
___ Pollak, S.
___ Bafra, T.
___ Simsek, E.
___ Spörl, F.
___ Tonka, E.
___ Walther M.
___ Knoblauch, S.
___ Kompas, M.
___ Stäudel, A.
___ Pawletta, G.
___ Kalan, R.
___ Grimm, C.

Trainer:
Turan Bafra

SSV Kasendorf

___ Bauerschmidt Tobias (TW)
___ Denk Markus
___ Dippold Patrick
___ Ellner Thomas
___ Friedrich Tobias
___ Grasgruber Daniel
___ Haack Andrè
___ Krauß Markus
___ Luft Sebastian
___ Münch Markus
___ Pistor Andreas
___ Pistor Matthias
___ Reif Oliver
___ Sesselmann Matthias
___ Stübinger Martin

Trainer:
Matthias Morck



Aufgebote Ostermontag

TBVFL Neustadt-Wildenheid

____ Endres, M. (TW)
____ Marco Lichtenstein
____ Tim Wachsmuth
____ Nico Eber
____ Sebastian Hammerschmidt
____ Michael Pertsch
____ Thorsten Redl
____ Rene Stefanizzi
____ Andre Wittmann
____ Fabio Cannone
____ Sebastian Grimm
____ Florian Höhn
____ Max Langbein
____ Kai Müller
____ Steffen Müller
____ Marcel Rosenbauer
____ Sebastian Faber
____ Christian Herold
____ Marcel Kerl
____ Daniel Oppel
____ Maurizio Turturro

 Trainer:
Thorsten Redl

SSV Kasendorf

___ Bauerschmidt Tobias (TW)
___ Denk Markus
___ Dippold Patrick
___ Ellner Thomas
___ Friedrich Tobias
___ Grasgruber Daniel
___ Haack Andrè
___ Krauß Markus
___ Luft Sebastian
___ Münch Markus
___ Pistor Andreas
___ Pistor Matthias
___ Reif Oliver
___ Sesselmann Matthias
___ Stübinger Martin

Trainer:
Matthias Morck



Der heutige Spieltag der Bezirksoberliga: Osterwochenende Sa./Mo. 07./09. April 2012, 15.00 Uhr

TSV Thiersheim - 1. FC Redwitz (Sa., 13:00)  __________   _________
1. FC Strullendorf - SV Mitterteich  __________   _________
SSV Kasendorf - FC Vorwärts Röslau  __________   _________
 SpVgg Bayreuth 2 - SV Friesen  __________   _________
TBVfL Neustadt-Wildenheid - BSC Saas-Bayreuth (Sa., 15:15)  __________   _________
 SpVgg Germania Ebing - Viktoria Coburg (Sa., 16:00)  __________   _________
TSV Mönchröden - SpVgg Lettenreuth (Sa., 16:00)  __________   _________
1. FC Mitwitz - FSV Bayreuth (Sa., 16:00)  __________   _________

SSV Kasendorf - TBVfL Neustadt-Wildenheid (Mo)  __________   _________
SpVgg Bayreuth 2 - TSV Mönchröden (Mo)  __________   _________
FSV Bayreuth - 1. FC Redwitz (Mo)  __________   _________
SV Friesen - TSV Thiersheim (Mo)  __________   _________

Der nächste Spieltag der Bezirksoberliga: Sa./So. 14./15. April 2012, 15.00 Uhr

SV Mitterteich - TSV Thiersheim (Fr., 18:15)  __________   _________
BSC Saas-Bayreuth - 1. FC Strullendorf (Sa)  __________   _________
FC Vorwärts Röslau - SpVgg Bayreuth 2 (Sa)  __________   _________
1. FC Redwitz - 1. FC Mitwitz (Sa., 16:00)  __________   _________
SpVgg Lettenreuth - TBVfL Neustadt-Wildenheid (Sa., 16:00) __________   _________
SV Friesen - SpVgg Germania Ebing (Sa., 16:00)  __________   _________
Viktoria Coburg - TSV Mönchröden  __________   _________
FSV Bayreuth - SSV Kasendorf  __________   _________

Der heutige Spieltag der Kreisklasse: Osterwochenende Sa./Mo. 07./09. April 2012, 15.00 Uhr

SpVgg Goldkronach - VFB Kulmbach 2 (Do., 18:00)  __________   _________
 SV Ramsenthal - SSV Kasendorf 2  __________   _________
TSV Melkendorf - 1. FC Kirchleus  __________   _________
FC Neuenmarkt - TSV Bad Berneck  __________   _________
ASV Marktschorgast - TSV Harsdorf  __________   _________
SV Grafengehaig - SG Rugendorf/Losau  __________   _________
ATS Kulmbach - TDC Lindau  __________   _________
ATS Wartenfels - BC Leuchau (Sa., 16:00  __________   _________

VFB Kulmbach 2 - SV Grafengehaig (Mo., 13:00)  __________   _________
ASV Marktschorgast - ATS Wartenfels (Mo)  __________   _________
TSV Harsdorf - SpVgg Goldkronach (Mo)  __________   _________
TSV Bad Berneck - BC Leuchau (Mo)  __________   _________
1. FC Kirchleus - FC Neuenmarkt (Mo)  __________   _________
TDC Lindau - SV Ramsenthal (Mo)  __________   _________
ATS Kulmbach - SG Rugendorf/Losau (Mo)  __________   _________
SSV Kasendorf 2 - TSV Melkendorf (Mo., 17:00)  __________   _________

Der nächste Spieltag der Kreisklasse: Sa./So. 14./15. April 2012, 15.00 Uhr

FC Neuenmarkt - SSV Kasendorf 2  __________   _________
BC Leuchau - 1. FC Kirchleus  __________   _________
ATS Wartenfels - TSV Bad Berneck  __________   _________
SpVgg Goldkronach - ASV Marktschorgast  __________   _________
SV Grafengehaig - TSV Harsdorf  __________   _________
ATS Kulmbach - VFB Kulmbach 2  __________   _________
SV Ramsenthal - SG Rugendorf/Losau  __________   _________
TSV Melkendorf - TDC Lindau  __________   _________



SSV Kasendorf II

Wie Licht und Schatten

Das nächste Spiel unserer „Zweiten“:

Sonntag, 15. April 2012, 15:00 Uhr
FC Neuenmarkt - SSV Kasendorf II

Die 0:2-Heimpleite gegen den ATS Kulmbach 
am vergangen Wochenende war völlig 
unnötig. Nach zwei völlig unterschiedlichen 
Halbzeiten wäre ein Unentschieden mehr als 
verdient gewesen. Doch die Heim-Elf vergab 
in der zweiten Halbzeit ihre Torgelegenheiten 
teilweise recht kläglich. Im ersten Durchgang 
gab der ATS klar den Ton an. Unser Gegner 
nutzte die Unsortiertheit der Kasendorfer 
Hintermannschaft eiskalt aus und zog mit 2:0 
davon. Beim Gastgeber fand das Sturmspiel 
nicht statt und so gab es auch keine Entlastung 
für die Defensive. Im Gegenteil, bereits im 
Mittelfeld wurde der Ball teils überhastet dem 
Gegner überlassen und so entstanden immer 
wieder gefährliche Situationen vor dem eigenen 
Tor. Nach dem Pausentee sahen die Zuschauer 
dann einen ganz anderen SSV. Unser Team 
stemmte sich plötzlich gegen die drohende 
Niederlage und hätte zu Beginn der zweiten 
Hälfte durch einen Foulelfmeter den Anschluss 
schaffen müssen. Doch der von Markus Wenig 
getretene „Elfer“ verfehlte das Tor und so stand 
es weiter 0:2. Auch in der Folgezeit bestimmte 
unser Team das Geschehen und der ATS kam 
nicht mehr ins Spiel. Doch aus den drei bis 
vier Hochkarätern konnte der SSV-Angriff 
kein Kapital schlagen und so kam der ATS 
Kulmbach zu einem schmeichelhaften Sieg. An 
diesem Wochenende steht unserer „Zweiten“ 
nun ein Doppelspieltag bevor. Am Samstag 
tritt unsere „Reserve“ beim Tabellensechsten 
SV Ramsenthal an. Der SV befindet sich im 
Niemandsland der Tabelle und hat weder mit 
dem Aufstieg noch mit dem Abstieg etwas 
am Hut. Am Ostermontag steht dann die 

wichtige Partie gegen den TSV Melkendorf 
auf dem Programm. Um 17:00 Uhr, direkt 
nach unserer 1. Mannschaft, steigt das Spiel 
gegen den Drittletzten der Tabelle. Für den 
TSV, wie im Übrigen auch für uns, ist das mit 
Sicherheit eine eminent wichtige Partie. Um 
den Relegationsplatz oder eventuell sogar „das 
rettende Ufer“ nicht aus den Augen zu verlieren, 
muss unser Nachbarverein bei uns dreifach 
punkten. In Anbetracht der Tatsache, dass wir der 
Inhaber des ersten Nichtabstiegsplatzes sind, ist 
es für beide Mannschaften ein „Sechs-Punkte-
Spiel“. Dies darf unter keinen Umständen 
verloren werden, wenn unser SSV nicht noch 
weiter in den Abstiegsstrudel geraten will. 
Das Wochenende wird also richtungsweisend 
für unsere Kreisklassen-Mannschaft sein. Ich 
wünsche dem SSV bei diesen äußerst wichtigen 
Begegnungen viel Glück und die optimale 
Punktausbeute. S.W.

1 TDC Lindau  22     60 : 23  +37    52    
 2 SV Grafengehaig  22     65 : 29  +36    51    
 3 TSV Harsdorf  22     62 : 31  +31    49    
 4 ATS Wartenfels  22     45 : 23  +22    43    
 5 ATS Kulmbach  21     53 : 23  +30    41    
 6 SV Ramsenthal  21     47 : 46  +1    38    
 7 TSV Bad Berneck  21     56 : 38  +18    31    
 8 1. FC Kirchleus  20     51 : 37  +14    30    
 9 SpVgg Goldkronach  21     34 : 34  +0    29    
 10 FC Neuenmarkt  22     46 : 51  -5    27    
 11 VFB Kulmbach 2  22     32 : 49  -17    24    
 12 SSV Kasendorf 2  20     39 : 46  -7    23    
 13 SG Rugendorf/Losau  22     28 : 50  -22    20    
 14 TSV Melkendorf  21     24 : 46  -22    16    
 15 ASV Marktschorgast  21     14 : 68  -54    12    
 16 BC Leuchau  22     16 : 78  -62    7  



Bericht aus der Kreisklasse

Grafengehaig konnte gegen Kasendorf die letzten 
drei Partien nicht gewinnen, und taten sich auch 
diesmal äußerst schwer gegen diesen unangeneh-
men Gegner. Der SVG ging schwungvoll in die 
Begegnung und drängte die Wenig-Elf in die ei-
gene Hälfte. Die Heimelf wollte ein schnelles Tor, 
erspielte sich aber keine zwingenden Möglichkei-
ten. Erst nach einer guten Viertelstunde nahm sich 
Dominik Hagen ein Herz und zog aus 20 Metern 
ab, sein Schuss prallte von der Latte wieder ins 
Feld, Sebastian Wirth staubte ab – 1:0.
Die Platzherren bestimmten weiterhin das Spiel-
geschehen, Kasendorf ließ kaum Torraumszenen 
zu. Erst zehn Minuten vor der Pause hätte Christi-
an Haber auf 2:0 erhöhen müssen, sein Kopfball 
aus Rücklage strich leider über die Querlatte. So 
ging es mit diesem knappen Ergebnis in die Ka-
binen.
Nach dem Seitenwechsel hatte Wenig alleine 
vor Sadic den Ausgleich auf dem Fuß, nach ei-
ner Unstimmigkeit in der SV-Abwehr verzog der 
Spielertrainer nur knapp. Im Gegenzug bot sich 
Claus Krumpholz ebenfalls eine gute Möglich-
keit, sein Schuss holperte am langen Pfosten vor-
bei. Nun ging es hin und her, Chancen waren auf 
beiden Seiten genügend da. Erst holte Sebastian 
Wirth aus 35 Metern den Hammer raus, die Ku-
gel klatschte an den Pfosten. Zwei Zeigerumdre-
hungen später vergaben Wenig und Pistor nur um 
Zentimeter den Ausgleich für die Bezirksoberliga-
reserve.
In der entscheidenden Phase hatte der SVG 
Glück, aber auch Pech, der zweite Treffer hätte 
längst fallen müssen. Nach einer Stunde vergab 

Sebastian Wirth eine weitere seiner zahlreichen 
Chancen, als sein Heber nur die Latte strich. Das 
Spiel lebte von seiner Spannung, auf dem schwer 
bespielbaren Boden in Grafengehaig kamen die 
Gäste nun immer stärker auf, doch die einzige 
nennenswerte Tormöglichkeit gab es in der 95. 
Minute, als Matthias Müller frei im Fünfmeter-
raum zum Kopfball kam, Teufelskerl Sadic ver-
nichtete auch diese tausendprozentige Gelegen-
heit des SSV.
So holte der SVG am Ende glücklich, aber auf 
Grund des Spielverlaufes völlig verdient alle drei 
Punkte.

SV Grafengehaig: Sadic - F.Schütz(Vanderlei), Ko-
patsch, T.Rodler, M.Wirth - Dietzel, S.Wirth(Wich), 
Haber, Hagen, Fischer - Krumpholz(Spindler)

SSV Kasendorf: Putschky, Reif, Münch, Seibold 
M.(Wenig), Müller, Hein, Semmelroch, Pistor M., 
Wondra, Hofmann, Schölzky

Tore:
1:0 S.Wirth 18. (Kopfball/Vorarbeit Hagen)

Schiedsrichter: Fickenscher (SV Weidenberg)

Zuschauer: 110

Gelbe Karten: Wirth S. (Grafengehaig)   Hof-
mann, Pistor M. (SSV Kasendorf)

Gelb-Rote Karten: Hofmann (SSV Kasendorf)

25.03.2012    SV Grafengehaig - SSV Kasendorf 2    1:0 (1:0)

SVG feiert Arbeitssieg

von www.sv-grafengehaig.de

  



Bericht aus der BOL

SSV Kasendorf: Putschky, Wenig, Münch, Reif, 
Müller, Hein, Semmelroch(Lauterbach), Hof-
mann, Morck, Denk, Wondra

ATS Kulmbach: Sandler, Stübinger, Leton-
ja, Schelhorn, Kolb, Walther, Hohla, Platzer, 
Kramarczyk(Wünsch), Michel, Adam

Die Gäste aus Kulmbach legten los wie die Feu-
erwehr, und wollten sichtbar die Niederlage der 
Vorwoche ausmärzen. In der 4. Min nutzten sie 
den ersten krassen Fehler in der SSV Abwehr und 
Platzer erzielte das frühe 0:1. Nach dieser schnel-
len Führung ließen die Bierstädter Ball und Geg-
ner laufen. In der 14. Min war es Michl der mit 
etwas Glück die Abwehrreihe der Kasendorfer 
durchbrach und vor Putschky zum 0:2 einschob. 
Der ATS spielte aber auch nach dem zweiten Tor 
weiter nach vorne, ließ allerdings beste Chancen 
aus. Nach dem Pausentee kamen die Gastgeber 
wie verwandelt aus der Kabine und hatten durch 
einen Foulelfmeter die Chance zum Anschluß, 
doch Wenig vergab kläglich. Doch auch dadurch 
ließen sich die Kasendorfer nicht hängen. Morck 
hatte in der 60.Min die große Chance, er spielte 
Torwart Sandler aus und schob den Ball aufs Tor, 
doch ein Kulmbacher Abwerhspieler konnte den 
Ball auf der Linie wegkratzen. Auch gute Gele-
genheiten von Hofmann, Wondra und Wenig 
blieben ungenutzt und somit kam der ATS Kulm-

bach zu einem 0:2 Auswärtssieg der am Ende 
schmeichelhaft aber nicht unverdient war. Der 
Schhiedsrichter leitete sehr ordentlich.

Tore: 0:1, 4.Min Platzer, 0:2, 14.Min Michel 

Schiedsrichter: Stefan Wolf

01.04.2012
SSV Kasendorf II – ATS Kulmbach   0:2



Bilder vom Spiel gegen Coburg (2:2)



Die Begegnung wurde von Beginn an von bei-
den Mannschaften sehr kampfbetont geführt, was 
zu vielen Fouls führte. Weil Hüben wie Drüben 
Abspielfehler an der Tagesordnung waren und 
sich die Kontrahenten gegenseitig neutralisierten, 
entstand kein richtiger Spielfluss. In der gesam-
ten ersten Hälfte hatte der Gast lediglich in der 
14. Spielminute eine Gelegenheit. Als die SSV-
Hintermannschaft auf Abseits spekulierte, jedoch 
Coburgs Reußenzehn seinen Kapitän regelgerecht 
in Szene setzte. Dieser legte jedoch den Ball noch 
einmal zu ungenau auf Scheler rüber, welcher  
dann diese Riesenchance am Tor vorbeisetzte. Der 
Gastgeber aus Kasendorf konnte dies nur drei Mi-
nuten später bestrafen. Als der SSV-Offensivspieler 
Pistor den Ball mit Dynamik in den Sechszehner 
mitnahm und mit etwas Glück Coburgs Schluss-
mann Volk zum 1:0 überwinden konnte. Bis zum 
Halbzeitpfiff konnte auf beiden Seiten keine weite-
re nennenswerte Chance erarbeitet werden.

Was in der ersten Hälfte an Torraumszenen fehl-
te, dies konnten die Akteure von Kasendorf und 
auch die Coburger nun in Halbzeit zwei erzwin-
gen. Gleich in der 52. Minute erzielten die Gäste 
nach Vorarbeit von Reich, durch den aufgerückten 
Verteidiger Kimmel den 1:1 Ausgleichstreffer. Nun 
hatten beide Mannschaften viele Möglichkeiten, 
das Spiel für sich zu entscheiden. Zuerst durften 
die Kasendorfer wieder jubeln. Mit ihrer zweiten 
guten Gelegenheit überhaupt, erzielten sie durch 
einen schönen Seitfallzieher von Stürmer S. Luft 
die erneute Führung zum 2:1 in der 63. Spielmi-
nute. Vorangegangen war ein guter Flügellauf vom 
eingewechselten SSV-Akteur Bayer, der seine ge-
lungene Aktion mit einer schönen Flanke genau 
auf den Torschützen abschloss. Kasendorf hätte 
jetzt den Sack zumachen können, als nach einem 
Sesselmann Freistoß erneut S. Luft bedient wurde, 
dieser seinen Kopfball aber knapp am Gehäuse der 
Gäste vorbeisetzte. Kurz darauf wussten diesmal 
die Coburger ihren Gegner zu bestrafen. Als der 
eingewechselte Pawellek nach einem verunglück-
ten Abwehrversuch der Kasendorfer Hintermann-
schaft goldrichtig stand und zum erneuten Aus-
gleich in der 71. Spielminute einlochen konnte. 
In direkter Folge vergaben darauf kurioser Weise 
die Gäste wiederum eine sehr gute Gelegenheit 
um gleich zum Doppelschlag zu kommen. Der 

agile Gästeakteur Scheler hatte die große Chan-
ce seine Mannschaft zum ersten Mal in Führung 
zu bringen, setzte den Ball aber über das Tor. Als 
Coburgs Kapitän Reich in der 76. Minute wegen 
wiederholtem Foulspiels mit Gelb-Rot des Plat-
zes verwiesen wurde, keimte in der Kasendorfer 
Elf noch einmal Hoffnung auf, doch noch einen 
Heimsieg einzufahren. Durch die zahlenmäßige 
Überlegenheit konnten sich die Kasendorfer noch 
zwei hochkarätige Chancen erarbeiten. Diese wur-
den zunächst von Pistor und eine Minute später 
bei einer Doppelchance eingeleitet jeweils von F. 
Luft durch erneut Pistor und im Nachschuss von 
Dippold leichtfertig vergeben.
Alles in allem insgesamt ein gerechtes Unentschie-
den, da beide Mannschaften etwa eine gleiche An-
zahl an guten Tormöglichkeiten besaßen.
Der Unparteiische Stefan Egelkraut leitete die zeit-
weise hitzig geführte Partie ohne Fehler.

SSV Kasendorf: Bauerschmidt – Schminder, Dip-
pold, Stübinger (46. Friedrich), Grasgruber, Ellner, 
Pistor, Haack, S. Luft, Sesselmann (81. F. Luft), 
Krauss (57. Bayer)
Viktoria Coburg : Volk – Westhäuser, Schwesinger 
(66. Saglam), Kimmel, Schmidt, Reußenzehn (54. 
Pawellek), Stöhr (84. Sollmann), Reich, Scheler, 
Weinreich, Teuchert
Gelb-Rote Karte: Reich (76.)
Rote Karte: -
Tore: 1:0 Pistor (17.); 1:1 Kimmel (52.); 2:1 S. Luft 
(63.); 2:2 Pawellek (71.)
Schiedsrichter: SR Stefan Egelkraut ASGV Döhlau
SRA I Harald Lippert ATS Hof/ West
SRA II Thorsten Fischer ATS Hof / West

25.03.2012       SSV Kasendorf – Viktoria Coburg        2:2 (1:0) 

Kasendorf erreicht zu Hause trotz Überzahl nur ein Remis

Bericht aus der BOL

Erlengrund 16
Tel. 09228/7238

Mobil 0171/3740502
elektro-fischer1@gmx.de

& PARTNER



Die Damen des SSV Kasendorf spielten 
diese Saison in der Bezirksliga Ost, in der 
sie gegen die Mannschaften aus Bayreuth, 
Schönwald, Naila, Hof, Tirschenreuth und 
Marktleugast antreten mussten.
12 Spiele wurden gespielt, wobei man 4 ge-
wann und 8 verlor. Die stärkste Mannschaft 
war ohne Zweifel die HaSpo Bayreuth 
gegend die man in beiden Spielen keine 
Chance hatte. Die Bayreutherinnen nutzte 
jeden Fehler gnadenlos aus! 
Die beiden Spiele gegen den TV Markt-
leugast (die übrigens außer Konkurenz 
spielten) verlor der SSV auch, aber das ging 
so in Ordnung da beim TV auch Spielerrin-
nen aus der ersten Mannschaft mitspielten, 
die ja bekanntlich Landesliga spielen!
Zu den restlichen 4 Mannschaften ist fol-
gendes zu sagen.
Die Hinspiele gegen TSV 1861 Hof und HG 
Naila gewann man jeweils zu Hause aber 
die Rückspiele verlor die Mannschaft des 
SSV! Dies mußte aber nicht sein, das waren 
eigentlich fest eingeplante Punkte, die man 
mitnehmen wollte.
Hin und Rückspiel gegen den TV Schön-
wald verlor der SSV Kasendorf, wobei das 
Rückspiel in Schönwald man hätte gewin-
nen müssen. Das war aber nicht zu meistern 
da man gegen 8 (Gegner + Schiedsrichter) 
spielen mußte und das 60 Minuten lang. 

Hier muß der Trainer der Mannschaft ein 
Kompliment machen!! Die Damen des SSV 
haben trotz vieler Fehlentscheidungen der 
beiden Schiedsrichter aus Selb gekämpft 
und sich nie aufgegeben!
Zum Schluß der HC Tirschenreuth. Hin und 
Rückspiel konnte man klar gewinnen.
Von sieben Mannschaften belegte man ei-
nen 5. Rang.
Den Spielerinnen aus der eigenen Jugend 
ein Dankeschön für das tolle Auftreten bei 
den Damen!
Fazit des Trainers Silvio Mücke: „Wenn 
weiterhin die Mannschaft des SSV an sich 
arbeitet was Kondition, Kraft und Technik, 
betrifft bin ich sehr zuversichtlich, dass man 
das eine oder andere Spiel in Zukunft nicht 
aus der Hand gibt! Auch möchte ich mich 
bei der ganzen Mannschaft für die gute Zu-
sammenarbeit bedanken und wünsche mir 
eine gute Vorbereitung auf die nächste, hof-
fentlich erfolgreichere Saison!“

Handballabteilung

1 HaSpo Bayreuth II 10 347 : 142 20 : 0

2 TV Schönwald 10 173 : 165 12 : 8

3 HG Naila 10 145 : 163 10 : 10

4 TSV 1861 Hof 10 112 : 134 10 : 10

5 SSV Kasendorf 10 156 : 199 8 : 12

6 HC Tirschenreuth 10 128 : 258 0 : 20

7 TV Marktleugast außer Konkurrenz

Damen-Abschlussbericht Saison 2011/12



Freitag, 29. Juni 2012
Einlass: ab 15 Uhr · Anpfiff: 18 Uhr

Das Spiel des Jahres !
Sportplatz des SSV Kasendorf

Vorspiel U14-Junioren um 15.30 Uhr:
JFG Maintal / Friesenbachtal gegen 1. FC Nürnberg

VORVERKAUFSSTELLEN:
� Kulmbacher Brauerei, Lichtenfelser Str. 9, 95326 Kulmbach
� Downstairs, Fritz-Hornschuh-Straße 7, 95326 Kulmbach
� KA2, Am Goldenen Feld 24, 95326 Kulmbach
� Autohaus Herrnleben, Justus-Liebig-Str. 41, 95447 Bayreuth
� Schäfer’s Backstube, Auwiese 2, 96224 Burgkunstadt 
� Cafe Bayer, Rathausplatz 4, 95349 Thurnau
� Raiffeisenbank Thurnauer Land eG, Hutschdorf 65, 95349 Thurnau 
� Kulmbacher Bank, Marktplatz 12, 95359 Kasendorf
� Schmucker von A-Z, Kulmbacher Str. 26, 95359 Kasendorf

K U L M BAC H E R ist exklusiver Bierpartner des 1. FCN und vieler Vereine aus der Region.



Unsere SSV-Geburtstagskinder im April

Pülhorn Hanskarl 02.04.

Wiesner Jutta 02.04.

Hohenberger Johannes 03.04.

Schmidt Kevin 03.04.

Thau Simon 03.04.

Albrecht Gisela 05.04.

Albrecht Günter 05.04.

Hammond Lucas 06.04.

Wachtel Marianne 07.04.

Schmucker Marina 07.04.

Wimmer Eva 07.04.

Ströbel Nina 09.04.

Kleinheinz Ludwig 10.04.

Hammon Margot 11.04.

Lindner Annemarie 11.04.

Frisch Jochen 12.04.

Albrecht Reiner 13.04.

Schröppel Peter 13.04.

Bahl Andreas 13.04.

Frank Evelyn 13.04.

Kempf Selina 14.04.

Reif Fabian 14.04.

Reif Felix 14.04.

Forkel Jochen 15.04.

Bergner Thomas 15.04.

Adam Matthias 16.04.

Pistor Andreas 6.04.

Hofmann Harald 18.04.

Thau Thomas 18.04.

Schulz Benjamin 19.04.

Schmid Michael 20.04.

Bayer Maximilian 20.04.

Angermann Dieter 21.04.

Friedrich Tobias 21.04.

Vogler Manfred 22.04.

Wessely Manfred 2.04.

Rolheiser Thomas 23.04.

Benker Günther 24.04.

Bütterich Reiner 24.04.

Schölzky Bastian 24.04.

Barth Matthias 26.04.

Leykam Svenja 26.04.

Groß Friedrich 27.04.

Meisel Rainer 27.04.

Leykam Marianne 28.04.

Angermann Gerd 28.04.

Eschenbacher Jana 28.04.

Scherm Hanna 28.04.

Pöhner Hannelore 29.04.

Schwab Joachim 29.04.

Luft Sebastian 29.04.

Weich Jürgen 30.04.



FREUDE IST SPIEL,  
TOR UND SIEG.

Legenden werden nicht vom Zufall geformt. Sie enstehen wie im Automobilbau durch 
konsequente Verbesserung und den Willen zur Perfektion. So auch die neuen BMW Modelle. 
Die hocheffizienten Motoren bringen Sie verbrauchsarm und dynamisch an jedes noch so 
ehrgeizige Ziel. Und die sportlich-eleganten Designs werden Ihrem Publikum unvergessliche 
Momente bescheren. So liefern alle BMW Fahrzeuge maximale Freude. Oder anders gesagt: 
ein Gefühl wie „Spiel, Tor und Sieg“.  

AUTO
HAUS Herrnleben Justus-Liebig-Str. 41 / 95447 Bayreuth 

André Haack Tel. 0921 75747-31

Ihr Verkaufsberater für BMW Automobile
André Haack

Die aktuelle Tabelle der  Bezirksliga 
präsentiert das Autohaus Herrnleben: 

Ich, Andrè Haack, stehe Ihnen auch gerne nach dem Spiel jederzeit für Fragen rund um BMW 
Neu-und Gebrauchtwagen zur Verfügung. Gerne können Sie mich  auch im Autohaus Herrnleben
besuchen und die gesamte BMW Palette kennen lernen. Vereinbaren Sie am besten gleich heute 
Ihren persönlichen Probefahrttermin.

1 1. FC Strullendorf  23     47 : 13  +34    51    
 2 FC Vorwärts Röslau  23     55 : 27  +28    49    
 3 SV Friesen  22     52 : 23  +29    46    
 4 SV Mitterteich  23     43 : 19  +24    46     
5 BSC Saas-Bayreuth  23     39 : 23  +16    45    
 6 TSV Thiersheim  22     44 : 37  +7    36    
 7 SpVgg Lettenreuth  23     31 : 35  -4    33    
 8 FSV Bayreuth  22     41 : 32  +9    32    
 9 TSV Mönchröden  22     30 : 24  +6    31    
 10 SpVgg Germ.Ebing  23     18 : 31  -13    22    
 11 Viktoria Coburg  23     24 : 45  -21    20    
 12 SSV Kasendorf  22     26 : 53  -27    20    
 13 SpVgg Bayreuth 2  22     26 : 42  -16    18    
 14 Neustadt-Wildenheid  22     19 : 42  -23    18    
 15 1. FC Redwitz  22     21 : 41  -20    16    
 16 1. FC Mitwitz  23     24 : 53  -29    15  

Die aktuelle Tabelle der Bezirksoberliga
präsentiert das Autohaus Herrnleben:



GmbH

Wir bringen Farbe
auf‘s Dach

Welschenkahl 41 · 95359 Kasendorf · Tel. 09220/440 · Fax 09220/441 · email: schuster-welschenkahl@t-online.de

Meister & Ausbildungsbetrieb

Planung & Beratung

Holzhäuser 

Altbausanierung

Innenausbau

komplett Bedachungen

landwirtschaftliche 
Bauten

Vertrieb von Baustoffen

energetische Aufrüstung 
von Gebäuden an der Autobahn A70 Ausfahrt Schirradorf

Ertan TatarErtan Tatar
Am Kreuzstein 4
95326 Kulmbach

Tel.: 09221/60 70 232
Fax: 09221/60 70 741
Mobil: 0171/5 27 33 64
e.t.autokosmetik@web.de

Unsere Leistungen:

• Professionelle Autopflege
• Innenraumaufbereitung
• Hagel- und Dellenbeseitigung

E.T. Autokosmetik e.K.E.T. Autokosmetik e.K.

• Lackveredelung
• Motorreinigung
• Tönungsfolien

CNC-Fertigung . 
Sondermaschinenbau . 

Laborgeräte

Industriestr. 9-11
D-95336 Mainleus
Telefon +49 (0) 92 29 / 3 06
Telefax +49 (0) 92 29 / 62 31
mavo@voggenreiter-gmbh.de
www.voggenreiter-gmbh.de


